
Wegegabelung

weiter in dem Haus wohnen,

dass ich mir nach den Signalen
der Umgebung eingerichtet

habe?

jüngerer Mensch
nicht bewußt

Selbstbild wurzelt im

Unterbewußtsein

später Leben reibt an Selbstbild

2 Formen
bestätigen oder
widerlegen

Bild, das ich bestätige

kann gesundes, vernüftiges sein

Eltern

Mitmenschen

gute Mischung vorgegeben

Krampf

nicht ganz realistischen

oder glückliche Erwartungen

Meine Mitmenschen an mich haben

um jeden Preis entsprechen

Ich muss

erfolgreich

begabt

verantwortungsbewußt

schön

ich muss, ich muss

oder

unausstehlich

dumm

hässlich

unerwünscht

störend Lehrer haben das gesagt

widerlegen so weit wie möglich vom Bild zu entfernen

beide Seiten (Erfüller und

Widerleger) gefesselt vom Bild

Wer bin ich eigentlich, wenn
man die Bilde wegnimmt? wir auf später verschoben

Konsequenz

Haus Awas ich bin

Haus B

wird gebaut durch das was ich tue

Leben vor laufender Kamera

ja keinen Fehler machen

welchen Eindruck haben die

Leute von mir?

Sage ich die richtigen Worte

Lächle ich richtig

Wirke ich glaubwürdig

hab ich auch nichts vergessen

nie  zufrieden

nicht das was ich geschafft

habe ist im Vordergrund

sondern was noch zu

bewältigen vor mir liegt

kleinste Mißerfolg schleudert
mich zurück in mein inneren

Haus

Berg und Talschönes äußeres Haus

schwarze Selbstverachtung

Wenn nur noch die
Schale des äußeren
Verhaltens übrig ist

Bibel ist da die Story von den
übertünchten Gräbern

Mt 23,27 Passt bloß auf, ihr
Pharisäer! Ihr seid wie toll
geschmückte Gräber auf dem
Friedhof. Von außen alle voll
gestylt, aber unten drunter stinkt es
nach verwester Leiche.

hier zielt es auf die
Superfrömmigkeit

gilt aber auch für andere

Belange des Lebens
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